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Auflösung 
unserer Mach-
Mit-Aktion 
„Wir kämpfen
gegen das

Was deutsche 
Jugendliche „cool“
oder „uncool“ finden,
haben wir in JUMA
3/2003 geschrieben.
Dass man diese 
Wörter eigentlich gar
nicht braucht, habt ihr
bewiesen. Über 1000
Einsendungen kamen
mit Vorschlägen, wie
man die beiden Wörter
ersetzen kann. 
Hier sind eure Wörter. 
Damit man sie besser
findet, haben wir sie
rot markiert.

Marieke, 17: Der Winter ist
klasse, fantastisch, weil
man da Ski fahren und
snowboarden kann.

Thorsten, 16: Originell,
erfinderisch ist für mich
jemand, der nicht mit der
Mode geht ...

Anna, 17: Für mich ist Mu-
sik von N´Sync am besten,
großartig, weil ich die
Jungs wirklich toll finde ...

Patrick, 18: Schlau, 
raffiniert ist meine kleine
Schwester, weil sie genau
weiß, was sie will ...

Johannes, 15: Für mich
sind Hosen von Freeman
T. Porter perfekt, ideal,
weil sie einfach total ange-
nehm zu tragen sind.

Paula, 17: Ich finde Jungs
aufregend, locker, weil sie
nicht immer so zickig sind
wie Mädchen.

Maria, 13: Ich finde
Mädchen mit Make-up
anziehend, weiblich, weil
sie dann schon so erwach-
sen wirken.

Simon, 17: Für mich ist
amüsant, intelligent, wenn
man nicht dauernd sagt,
dass etwas cool ist...

Ariane, 15: Schule ist ei-
gentlich ganz angenehm,
nett, weil man dort jeden
Tag seine Freunde trifft.

Petra, 18: Für mich ist
Autofahren wirklich 
spannend, lustig. Es macht
einfach Spaß!

Sabrina, 16: Mir gefallen
Kaninchen so gut, weil sie
so süß sind: Ich finde sie
wirklich niedlich, kuschelig!

Lena, 14: Tanzen ist das
größte, genialste auf der
ganzen Welt, weil man
dabei einfach alles verges-
sen kann.

Christoph, 19: Ich finde
meinen Job optimal, ab-
wechslungsreich...

Florian, 16: Für mich ist
alles wunderbar, genial,
was Spaß macht!

Nora, 13: Witzig, unterhalt-
sam sind alle meine Freun-
de, weil sie mich immer
zum Lachen bringen!

Theresa, 17: Gedichte,
Geschichten und alles,
was man lesen kann, ist
fesselnd, fantastisch. 

Stefan, 16: Ich finde 
Sonnenbrillen mit bunten
Gläsern wirklich 
extravagant, skurril ...

Stefanie, 15: Meine Eltern
sind locker, verständnis-
voll, weil sie mir fast alles
erlauben!

Sabine, 16: Ich finde es
nett, vorteilhaft, wenn man
spontan ist.

Julia, 19: Bescheiden,
intelligent ist jeder, der
sich nicht wichtiger nimmt,
als er ist.

Patrizia, 17: Ich finde es
großartig, stark, dass ich
bald 18 werde. Dann bin
ich endlich volljährig!

Thomas, 13: Ich finde es
toll, korrekt, wenn man
abends lange weggehen
darf.

Tanja, 18: Ich finde das
Wochenende notwendig,
erforderlich, weil man da
keine Schule hat ...

Markus, 19: Für mich sind
richtig gute Freundschaf-
ten wichtig, wertvoll...

Sabrina, 18: Gut, richtig
ist, wenn man nicht immer
danach beurteilt wird, wie
man aussieht ...

Thomas, 14: Für mich sind
Actionfilme prickelnd,
beeindruckend, weil da
immer so viel passiert.

Lisa, 13: Ich finde es
perfekt, schön, wenn die
Sonne scheint und man
draußen rollerbladen kann.

„Cool“-Fieber!

WAS IST COOL?

Was ist eine Alternative zu „cool“?
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Einen Duden 
haben gewonnen: 

Gymnasium Nr. 2, 
Klasse 1 E, Lomza, 
Polen

Schüler des Goethe-Instituts
Damaskus, 
Syrien

Kereskedelmi es 
Vendeglatoi Szki., 
Klasse 12 A, Szombathely,
Ungarn

Schüler der Vancouver
Westside German School,
Vancouver, 
Kanada

Sprachengymnasium 
„Leonardo da Vinci“, 
Klasse 3 C 1, Arzignano,
Italien

Schüler der Gymnazium 
F. M. Pelcla, Rychnov n. Kn., 
Tschechien

Nagy Mozes Theoretisches
Lyzeum, 
Klasse 10, Secuiesc, 
Rumänien

Vinderup Realskole, 
Klasse 8 A, Vinderup, 
Dänemark

The King’s School of
Macclesfield, Klasse 10 B,
Macclesfield, 
Großbritannien

Lycée de la Cotière, 
Klasse Seconde 3, 
La Boisse, 
Frankreich

Martin, 19: Überholt,
altmodisch, unmodern
sind die Klamotten aus
dem letzten Jahr. 

Silke, 13: Ich finde
Jungs, die dauernd nur
Fußball gucken, lang-
weilig, uninteressant,
weil man gar nichts mit
denen anfangen kann.

Jenny, 19: Techno-
Musik ist einschläfernd,
überflüssig, weil die
Musik total eintönig ist.

Klaus, 17: Ich finde es
geistlos, anstrengend,
wenn man die ganze Zeit
krampfhaft versucht cool
zu sein.

Jana, 14: Ungesund,
gefährlich ist es, wenn
man Drogen nimmt und
raucht, weil einem das
überhaupt nicht hilft im
Leben.

Martina, 14: Ich finde es
angeberisch, unhöflich,
unfreundlich, wenn man
arrogant ist und denkt,
dass man etwas besse-
res wäre.

Karina, 14: Ich finde
wandern unerträglich,
öde, weil meine Eltern
das immer machen und
ich immer mit muss.

Markus, 16: Lehrer sind
grausam, unfair, weil die
meisten so streng sind.

Andreas, 15: Eltern, die
zu streng sind, sind eine
Plage, nervig, stressig. 

WAS IST UNCOOL?

Marco, 16: Zickige
Mädchen sind unaussteh-
lich, peinlich, weil sie einem
immer nur auf die Nerven
gehen.

Tobias, 13: Nervige Ge-
schwister finde ich lästig,
schrecklich, weil sie einen
nie in Ruhe lassen.

Antonio, 16: Ich finde
ältere Menschen, die sich
gegen den technischen
Fortschritt wehren, 
altmodisch, von gestern,
konservativ. 

Nina, 17: Doof, reizlos ist
alles, was viel kostet, und
alles, was keinen Spaß
macht.

Silvia, 17: Ich finde es
stillos, einfallslos, wenn
man keinen eigenen Ge-
schmack hat und total mit
der Mode geht.

Sandro, 15: Ich finde es
zermürbend, sinnlos, trau-
rig, wenn man den ganzen
Tag nur zu Hause sitzt,
ohne etwas zu tun zu 
haben.

Lisa, 18: Mädchen, die 
sich zu viel schminken, um
aufzufallen, finde ich 
unnatürlich, geschmacklos.

Achim, 16: Schade, 
unverständlich, ungerecht
ist, dass man erst ab 
18 Jahren den Führer-
schein machen darf.

Tobias, 15: Schule finde
ich total mühsam,  blöd,
weil man dort nicht ma-
chen kann, was man will.

Maria, 16: Ich finde 
unfreundliche Menschen
unangenehm, un-
sympatisch, weil sie einem
die ganze Stimmung
vermiesen können.

Stefanie, 17: Langweiler
sind ermüdend, entsetz-
lich, weil man mit ihnen
nichts anfangen kann.

Christina, 16: Wenn man
früh aufstehen muss, ist
das tödlich, schwierig. 
Ich bin nämlich ein Lang-
schläfer.

André, 19: Ich finde Men-
schen verantwortungslos,
unvorsichtig, die betrun-
ken Auto fahren, weil sie
nicht nur sich selbst ge-
fährden.

Patrick, 16: Streber sind
engstirnig, einseitig, weil
sie immer nur für die Schu-
le lernen.

Mandy, 15: Schlechtes
Wetter ist eintönig, depri-
mierend, weil man da die
ganze Zeit drinnen ist und
nichts draußen machen
kann.

Nabila, 14: Leute, die
andere diskriminieren, sind
intolerant, ungerecht,
unfair.

Was ist eine Alternative zu „uncool“?


